
Der „Wald der Hoffnung*“ – ein Projekt 
von Patient:innen und Mitarbeiter:innen der 
Klinik für Strahlentherapie und des 
Universitären Krebszentrums Leipzig (UCCL) 

Titel Name Vorname
Name der Einrichtung
Anschrift
Telefon
E-Mail

Die Idee

Der Ort

Patient:innen mit Tumorerkrankungen pflanzen nach Abschluss ihrer Strahlenbehandlung gemeinsam mit Mitarbeiter:innen Bäume 
als Symbol für das Leben, gegen den Tumor und als Ausdruck individueller und kollektiver Hoffnung. 
Zusätzlich soll das Bewusstsein für Energiebedarf und Nachhaltigkeit in der medizinischen Versorgung geweckt werden und ein 
symbolischer Ausgleich erbracht werden. Die Veranstaltung ist prinzipiell offen für alle Patient:innen, Betroffene, Cancer Survivors, 
Angehörige, Vertreter der Selbsthilfe und alle Interessierten, die sich dem Thema Krebs stellen. 

*Der genaue Name des Waldes wird nach einer Mitarbeiterumfrage noch festgelegt.

Ein ca. 4 Hektar großes Waldstück in der Dübener Heide bei 
Oranienbaum soll in den nächsten Jahren mit 
trockenheitsrobusten Bäumen wieder aufgeforstet werden.

Das Projekt wird gemeinsam mit der Revierförsterei 
„Oranienbaumer Heide“ des Landesforstbetriebs Anhalt 
organisiert und durchgeführt.

Der Plan
Die Revierförsterei übernimmt die Vorbereitungen zur Pflanzung 
und die weitere Pflege der Bäume. 

Unsere Aufgabe wird sein, gemeinsam mit Patient:innen die 
Anpflanzung der Jungbäume ein- bis zweimal pro Jahr in den 
kommenden Jahren vorzunehmen.

Ein neuer „Ur-Wald“ soll langfristig entstehen!

Langfristige Finanzierung durch Drittmittel, Sponsoren, Spenden 
erwünscht

Wer kann mitmachen?
Patient:innen mit Tumorerkrankungen und andere Interessierte (s.o.), Mitarbeiter:innen der Klinik für Strahlentherapie und des 
UCCL und anderer interessierter Abteilungen

Achtung: Aktuell limitierte Teilnehmerzahl von 60 Personen pro Termin aufgrund des nötigen Bustransportes, die Teilnahme ist 
kostenfrei

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 10.11.2023 an: petra.scholz@medizin.uni-leipzig.de

Gesucht werden Unterstützer/Vernetzer und zukünftige Sponsoren!!

Der Ablauf
Auftakt:   18. November 2023

10:00 – 10:45  Vorträge für Patient:innen 
     zu technischen Innovationen,   
     Nachhaltigkeit, Psyche/Coping und  
     Krebserkrankungen 

11:00 – 12:15     Bustransfer in die Dübener Heide

12:15 – 15:00  Einführung durch den Revierförster in die 
     Besonderheiten des Waldes, Pflanzen von 

    Setzlingen, Imbiss      
     Polaroid-Erinnerungsfotos/Pinnwandaktion

15:00 – 16:15     Bustransfer zurück zur Liebigstraße

Reichlich 
Platz für 
neuen 
Wald:

Gesunder Wald 
als Symbol 

für individuelle 
Hoffnung 

und Zukunft:

Tatkraft 
ist 

gefragt:

Wo soll der Wald entstehen?

Vier Windungen, vier Blätter  
griechischen Mytologie
 vom Äskulapstab

Abgeaenderte Version

Orginal

DER „WALD DER HOFFNUNG*“ – EIN PROJEKT VON PATIENT:INNEN 
UND MITARBEITER:INNEN DER KLINIK FÜR STRAHLENTHERAPIE UND 
DES UNIVERSITÄREN KREBSZENTRUMS LEIPZIG (UCCL) 
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